
Osterholz-Scharmbeck (rab). Anders als in
unserer Zeitung angekündigt, können so-
wohl am Sonnabend, 16. Juli, als auch am
Sonntag, 14. August, alle Altersgruppen am
„Erlebnisklettern“ im Bredbecker Hochseil-
garten teilnehmen. Das teilt die Einrich-
tung mit. Kinder bis 16 Jahre zahlen 24
Euro, Erwachsene 30 Euro, die Preise gel-
ten jeweils inklusive eines Mittagsimbisses.
Bei Anmeldungen von fünf Personen kann
eine Person (bei gemischten Gruppen ist es
das Kind) gratis klettern, wird für diese nur
die Verpflegung (sechs Euro) berechnet.

Ritterhude (pbr). Drei Personen sind laut
Polizeibericht am Wochenende bei einem
spektakulären Verkehrsunfall am Bahn-
übergang der Fergersbergstraße leicht ver-
letzt worden. Demnach war ein BMW
durch einen Auffahrunfall genau in dem
Moment auf die Gleise geschoben worden,
als sich die Schranken schlossen. Der ge-
samte Zugverkehr der Nord-Süd-Route
habe angehalten werden müssen, weil ein
Schrankenarm auf den BMW gefallen war,
hieß es bei der Polizei. Ein zügiges Entfer-
nen des Auto sei nicht möglich gewesen.

FÜR ALLE ALTERSGRUPPEN

„Erlebnisklettern“

AUFFAHRUNFALL AM BAHNÜBERGANG

Polizei hält Zugverkehr an

VON MONIKA FRICKE

Osterholz-Scharmbeck. Vier Tage betei-
ligten sich rund 25 Schülerinnen und Schü-
ler des Fachgymnasiums für Wirtschaft,
Technik und Soziales der Berufsbildenden
Schulen Osterholz-Scharmbeck (BBS) am
Workshop „Der Beruf, der zu mir passt“,
ein Projekt zur Talent- und Nachwuchsför-
derung an der BBS. Unter der Leitung von
Jochen Kiel, dem Experten für Personal-
entwicklung, strebten die Berater eine ge-
zieltere Berufsorientierung an, mit deren
Hilfe die Schüler ihre persönlichen berufli-
chen Neigungen besser herausfinden kön-
nen.

In der Abschlusspräsentation stellten die
Fachgymnasiasten ihre eigenen Poten-
ziale, Lernerfahrungen und beruflichen
Zielsetzungen vor. Auf Stelltafeln präsen-
tierten sie persönliche Wünsche, Stärken
und Interessen. Sie wünschten sich zum
Beispiel: „Herausfordernde Aufgaben, Zu-
verlässigkeit, Teamarbeit, gutes Arbeits-
klima und gute Bezahlung“.

Die Zusammenarbeit mit den Unterneh-
men hielt Schulleiter Wilhelm Windmann
für besonders wichtig. Eine Tendenz deute
auf eine Veränderung hin, „dass die Suche
nach guten Auszubildenden verstärkt
wird“. Durch das Projekt Talent- und Nach-
wuchsförderung hätten die BBS-Schüler
beste Möglichkeiten, den richtigen Betrieb
zu finden. Windmann wünschte sich, dass
diese Zusammenarbeit zwischen der
Schule und den Unternehmen fortgesetzt
werde.

Zehn Unternehmen beteiligten sich
Insgesamt zehn Unternehmen aus dem
Großraum Bremen und Osterholz-Scharm-
beck beteiligten sich an dem Projekt: Ace-
lor/Mittal Bremen, Kähler Baumaschinen
Ritterhude, Kopf & Lübben GmbH Bremen,
Kühne & Nagel Bremen, Landkreis Oster-
holz, Lexau-Scharbau GmbH Spedition
Bremen, Mediterranean Shipping Com-
pany Reederei Bremen, OOCL-Reederei
Bremen, Polyboy Lilienthal und Saturn Pet-
food Bremen.

Die Personalabteilungsleiter stellten ihre
Unternehmen kurz vor. In ihren Betrieben
werden Auszubildende in den kaufmänni-
schen Bereichen Industrie, Spedition und
Logistik, Groß- und Außenhandel sowie Bü-

rokommunikation eingestellt. Einen Tag
lang sahen sich die Jugendlichen während
des Workshops in den Betrieben um.

In der Abschlussveranstaltung trafen die
Unternehmensvertreter mit den voraus-
sichtlichen Abiturienten 2012 zusammen.
Ann-Christin Sonnenburg und Jan-Philip
Marquardt moderierten die Präsentation.

Auf der Bühne der Aula stellten die Schüler
Firmenprofile der Unternehmen vor. Darun-
ter waren einige Logistik-Unternehmen,
die weltweit agieren. Für sie erfolgte die
Vorstellung in englischer Sprache. Die
Schülerinnen und Schüler erkannten, dass
Englisch als Fremdsprache für fast alle Be-
rufe sehr wichtig sei.

VON CHRISTIAN MARKWORT

Osterholz-Scharmbeck. „Neben dem natio-
nalen und internationalen Engagement für
Menschen in Notsituationen ist das Deut-
sche Rote Kreuz auch regional besonders
stark und vielseitig vertreten“ – mit diesen
Worten leitete die DRK-Kreisgeschäftsfüh-
rerin Angelika Krause ihren Vortrag beim
jüngsten Frühstück in der Seniorenbegeg-
nungsstätte (SBS) Osterholz-Scharmbeck
ein. Auf Einladung von SBS-Leiterin Mar-
lies Blume gab die Referentin den 40 Gäs-
ten dabei auch einen Überblick über Aufga-
ben und Angebote des hiesigen DRK- Orts-
vereins.

„Essen auf Rädern“, „Häusliche Pflege“
oder „Hausnotruf“ – die drei wichtigsten

Säulen der Hilfsleistungen stehen allen
Bürgern zur Verfügung. „Das ist aber
längst nicht alles“, betonte Krause. Neben
Angeboten wie der Kleiderkammer oder
Blutspende-Aktionen stünden viele der ins-
gesamt 4700 Mitglieder aus acht Ortsverei-
nen im Landkreis Osterholz auch bei Groß-
veranstaltungen zur Verfügung. „Sie arbei-
ten, damit andere in aller Ruhe feiern kön-
nen“, lobte Angelika Krause das „eigent-
lich unbezahlbare“ Engagement.

Ein weiterer wichtiger Aspekt des Vor-
trags der DRK-Vertreterin – die gleichzei-
tig auch Vorsitzende des DRK-Ortsvereins
Worpswede ist – war das Thema Ehrenamt.
Hierbei stand vor allem der Mangel an en-
gagierten Nachwuchskräften im Vorder-
grund. „Viele Jugendliche haben heutzu-

tage soviel um die Ohren, dass sie kaum
mehr Zeit für ein Ehrenamt finden“, bedau-
erte Krause.

Dabei mache doch gerade dieser Bereich
die eigentliche Identität des Deutschen Ro-
ten Kreuzes aus. „Im Zeichen der Mensch-
lichkeit setzen wir uns für das Leben, die
Gesundheit, das Wohlergehen, den
Schutz, das friedliche Zusammenleben und
die Würde aller Menschen ein“, heißt es im
Leitsatz der weltweit tätigen Hilfsorganisa-
tion. Auch hauptberuflich Tätige würden
sich mit Herzblut in den Dienst der guten
Sache stellen.

Nach Ende ihres Vortrags nahm sich An-
gelika Krause viel Zeit für die Fragen der
Anwesenden. Besonders der Hausnotruf
stieß dabei auf reges Interesse. Die Vorsit-

zende des Seniorenbeirats der Kreisstadt,
Jutta Menke, empfahl das Angebot gera-
dezu enthusiastisch weiter. „Eine ganz
tolle Sache“, erklärte sie, „ dadurch erhalte
ich ein Gefühl der absoluten Sicherheit.“
Für 31 Euro im Monat stehe der Notruf –
ganz leicht über die eigene Telefonanlage
zu bedienen – den Nutzern täglich 24 Stun-
den zur Verfügung. „Nach dem Auslösen
kommt innerhalb von fünf Minuten Hilfe“,
so Menke weiter. Die Hälfte der Kosten
könne außerdem bei einer entsprechenden
Pflegestufe von den Kassen übernommen
werden. Angelika Krause wies die Anwe-
senden außerdem auf den kommenden Ter-
min zur Blutspende hin: „Wir brauchen täg-
lich unzählige Spenden“, appellierte sie,
„jeder Tropfen ist also wichtig.“

Unternehmensvertreter aus Bremen und Umgebung nutzten persönliche Kontakte zu motivierten
Schülerinnen und Schülern des Fachgymnasiums Wirtschaft/Technik und Soziales und standen
ihnen beratend bei der Berufswahl zur Seite.  FOTO: MONIKA FRICKE

VON MICHAEL RABBA

Osterholz-Scharmbeck. Ein bei Bauarbei-
ten an einem Privathaus beschädigtes
Hausanschlusskabel in 80 Zentimetern
Tiefe war die Ursache für den Stromausfall
am vergangenen Donnerstag, 7. Juli, ge-
gen 14.10 Uhr im Umkreis der „AOK-Kreu-
zung“. Das teilen die Osterholzer Stadt-
werke mit. Bauarbeiter hatten das Kabel
mit einem Minibagger „erwischt“.

Folge sei ein Kurzschluss gewesen, der
in Teilen der Bördestraße, Bremer Straße,
Bahnhofstraße, Heidkampstraße und Hin-
ter dem Heidkamp die Lichter ausgehen
ließ, so Stadtwerke-Marketingleiter Jürger
Möller. Das Versorgungsunternehmen
habe schnell reagiert, nachdem sich An-
wohner meldeten und eine Fehlermeldung
aus der Stromstation bei der Berufsschule
an der Bahnhofstraße eingegangen sei.

Nach 20 Minuten hätten die Stadtwerke-
Monteure die Stromversorgung für die
Mehrzahl der Kunden wieder hergestellt.
Nach einer Stunde sei das beschädigte Erd-
kabel repariert gewesen und auch die restli-
chen Kunden wieder „am Netz“ gewesen.

Nach Einschätzung des Strom-Netzmeis-
ters Günter Eilers wäre der Schaden ver-
meidbar gewesen, „wenn die Bauarbeiter
vorab bei uns die Kabelpläne angefordert
hätten.“ Doch offenbar hätten die Bauarbei-
ter „noch nicht einmal den Anschlusskas-
ten im Keller gesehen.“ Immerhin, so die
Stadtwerke, sei die Schadensstelle von den
Verursachern freigelegt worden, so dass
man das Kabel schnell habe reparieren kön-
nen. „Zum Glück gab es keinen Personen-
schaden“, lautet das Fazit von Eilers.

Das Rote Kreuz hat Nachwuchssorgen

VON MONIKA FRICKE

Osterholz-Scharmbeck. Einen klangvollen
Sommerferienbeginn bereiteten internatio-
nale Künstler und Bands im Tagungshaus
Bredbeck dem Publikum beim ersten
„Songs & Whispers-Festival“. Es war die
Premiere einer Tournee, die einen Tag spä-
ter bei der Breminale auf dem Schiff
„Treue“ in Bremen fortgesetzt wurde.

Die Diele des Tagungshauses war bis auf
den letzten Platz besetzt. „Wir glauben,
dass das Festival alle bisherigen Konzerte
übertreffen wird“, meinte Mari Nagaoka
aus dem Tagungshaus-Team in ihrer Be-
grüßung. Für die Musiker hielt sie ein küh-
les Moorbier bereit. Heiko Grein von der
Bremer Konzertreihe „Songs & Whispers“
initiierte die Kooperation mit dem Tagungs-
haus und ist gemeinsam mit den überwie-
gend unbekannten Musikern aus England
und Deutschland auf ihrer Tournee unter-
wegs. „Nach dem Auftritt bei der Bremi-
nale geht es zu Konzertterminen nach Ol-
denburg und Osnabrück“, so Heiko Grein.

Robert Carl Blank aus Hamburg eröff-
nete das Festival-Programm mit gefühlvol-
len Balladen, einer Melange aus warmen
Pop-, Rock- und Folkelementen. In seinen
selbstkomponierten Songs erzählt der Mu-
siker von Lebenswegen und Umwegen:
„Times like these“ oder „Jonathan“ nach
dem Buch „Die kleine Möwe Jonathan“,
gedacht „für alle, die morgens auf dem
Weg ins Büro noch träumen“. Daisy Chap-
man aus Bristol kam zum zweiten Mal ins
Tagungshaus zum Konzert. Sie begeisterte
erneut mit ihrer fantastischen Stimme zu
Tango, Folk und Klezmer, der Musik ihres
aktuellen Albums „The Green Eyed“.

Im Soloprojekt „Someday Jacob“ setzte
der Bremer Musiker Jörn Schlüter (Gitarre/
Gesang) das um, was ihn als Songwriter be-
wegt. Zusammen mit seinen Musikfreun-
den Richard aus England (Gesang/ Mando-
line) und Martin (Drums) spielte die Band
rhythmischen Indie-Folk und erntete kräf-
tig Zwischenapplaus. Aus Oxford kamen
„The Epstein“ zum Songfestival, „ein fünf-
köpfiges Energiebündel“ so Heiko Grein.
Die Musiker bewegten sich leichtfüßig zwi-
schen Country und Folk in ihrer eigenen
Welt des „Country-Swing“. Die Band „Via-
rosa“ aus London widmete sich den Liebha-
bern des Folk und Alternative Rock.

Junge Talente früh entdeckt
Top-Schüler treffen Unternehmensvertreter / Projektabschluss an der BBS

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Minibagger trifft
Hausanschluss

Stromausfall an der „AOK-Kreuzung“

Klangvoller
Sommerabend

Songs & Whispers-Festival
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8. bis 11. Juli
täglich von 9 – 18 Uhr

Ausstellungs-GmbH, Hauptstraße 15, 27412 Tarmstedt, Tel. 04283-329, Fax 04283-82 07

www.tarmstedter-ausstellung.de

Landwirtschaft, Landtechnik
Haus & Garten, Tierschau
Freizeit & Touristik
Erneuerbare Energien

vielfältig · modern · familiär

Das Ziel für die ganze FamilieUnser langjähriges Mitglied
hat seine letzte Reise angetreten

Peter KanitzPeter KanitzPeter KanitzPeter Kanitz
Wir haben einen treuen Freund und stets bereites

ehrenamtliches Besatzungsmitglied, unseren „Smutje“
der Hansekogge „ ROL„ ROL„ ROL„ ROLAAAAND VON BREMEN“ND VON BREMEN“ND VON BREMEN“ND VON BREMEN“ verloren,

welches sich mit großer Tatkraft
für unsere gemeinsamen Ziele eingesetzt hat.

Vorstand und Besatzung des Vereins
Hansekogge ROLAND VON BREMEN e. V.ROLAND VON BREMEN e. V.ROLAND VON BREMEN e. V.ROLAND VON BREMEN e. V.

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Haushaltsauflösungen
mit Wertanrechnung. Bremer Möbel-
ecke.t 0421/ 60 92 781

300Gründe...................AHS
Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen.
300EU-Autos.de............... 0 47 93-94 00

Waschautomaten
Reparatur und Verkauf. Elektro
Bullerdiek, HB-Grohn, Schönebecker
Str. 2,t 62 85 55

Med. Fußpflege
Christel Kung, Gerhard-Rohlfs-Str. 53
t 65 80 910 - Praxis-/Hausbesuche

Kummernummer der CDU
Fragen ? Sorgen ? t 0 47 91/98 01 73,
Wir kümmern uns!

Restaurant • Biergarten • CaféRestaurant • Café

Mo. Carne Mista
Verschiedene Filetsorten mit Champignons,
Porree und Paprika in Burgundersauce
dazu frischer Salat und Rösti 7,00
Frische Tortellini
Frische Nudeln gefüllt mit Gorgonzola mit
roten Paprika in Weißweinsauce 6,50

Di. Hähnchenbrustfilet
Gefüllt mit Schinken und Ananas in feiner
Marsallasahnesauce dazu Reis und
frischer Salat 7,00
Blumenkohl-Gratin
Mit Shrimps und Kartoffeln in Kräuterhollandaise-
sauce mit einem Schuss Tomatensauce
verfeinert 6,50

Mi. Scalopino Rioja
Schweinemedaillons in einer Sauce aus Avoca-
do, Basilikum, Rotwein und Sahne dazu Nudeln
und frischer Salat 7,00
Reis nach persischer Art
Basmatireis mit grünen Bohnen und Hackfleisch
gebraten in exotischen Gewürzen dazu
Salatbeilage 6,50

Do. Putengeschnetzeltes
in leckerer Jägersauce serviert mit
Pommes und Salat 7,00
Cannelloni Con Mozzarella
Lasagneblätter gefüllt mit Auberginen
und Mozzarella in Tomatensahnesauce
überbacken 6,50

Fr. Thunfischsteak
Mit Kapern, Oliven, Zwiebeln in pikanter
Tomatensauce dazu Butterkartoffeln und frischer
Salat 7,00
Tagliatelle Vegetariano
Bandnudeln mit verschiedenem frischen Gemüse
in hausgemachter Sauce 6,50

Alle Gerichte natürlich auch zum Mitnehmen
An der Lesumer Kirche 1 · 28717 Bremen

Tel. 04 21 / 6 36 83 33

Zu jedem Mittagstisch gibt es einen

Kaffee, Cappuccino oder Espresso !

VERSCHIEDENES

KRAFTFAHRZEUG-
VERKÄUFE

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

GESUNDHEIT
PFLEGE

GESCHÄFTS-
EMPFEHLUNGEN

GASTRONOMIE
HOTELGEWERBE

Es gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung,

aber die Dankbarkeit schenkt
in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Keine Zeitung 
im Briefkasten?
Kostenlose Nachlieferung 
bis 11 Uhr.
Telefon: 0800/36 71 222

Richtig und wichtig
Wer möchte es schon dem Zufall über-
lassen, ob er stets alles erfährt, was er
über die Probleme unserer Zeit und be-
deutsame Ereignisse des Tages wissen
muß? Darum ist es richtig und wichtig,
diese Tageszeitung zu lesen – also
abonnieren!
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Landkreis Osterholz


